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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am kommenden Sonntag, den 26. September 
2021, sind Sie aufgerufen den Deutschen Bun-
destag zu wählen. Sie stellen mit Ihrer Stimme die 
Weichen für die Politik in der nächsten Legislatur-
periode. Nur wer zur Wahl geht, bestimmt mit, wer 
die Bundesrepublik Deutschland in den nächsten 
vier Jahren repräsentiert und regiert. 

Die Parteien haben in den vergangenen Wochen 
für ihre Programme geworben und versucht ihre 
Standpunkte uns Bürgern und Bürgerinnen in 
Fernsehduellen, über die digitalen Medien und 
durch Publikationen in den Printmedien näher-
zubringen, damit wir eine Grundlage für unsere 
Wahlentscheidung haben. 

Die politische Stabilität und die Handlungsfähig-
keit unseres Landes sind in Zeiten der weltweiten 
Krisen ganz besonders wichtig, damit auch unse-
re Kinder und Kindeskinder Perspektiven für eine 
lebenswerte Zukunft haben werden.
Ich bitte Sie deshalb von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen. Wahlenthaltung ist keine Al-
ternative. Unsere Demokratie lebt davon, dass wir 
eine Stimme haben und diese Stimme auch nut-
zen. 
  
Ihr 

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Am 

Samstag 

trifft sich 

Gottenheim bei 

„Wein am 

Bach“

Gemeindeentwicklungskonzept
Einladung zur Verkehrswerkstatt am Montag, 
den 27. September 2021 in der Turnhalle

Rathaus am Montag, 
27. September geschlossen 
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Pressemitteilung Wasserqualität in Gottenheim 23.09.2021 

Aufgrund einer erneuten Verkeimung des Trinkwassers wurde durch 
das Gesundheitsamt des Landkreises ein Abkochgebot verfügt

Beim Gottenheimer Trinkwasser wurde am Mitt-
woch, 22. September, erneut eine Verkeimung 
festgestellt. Das Gesundheitsamt des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald hat daraufhin 
ein Abkochgebot verfügt. Die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde werden aufgefordert, ihr 
Trinkwasser vor dem Verzehr abzukochen – etwa 
beim Kochen, beim Waschen von Lebensmitteln 
usw. Bis die Ursache gefunden ist, muss das Got-
tenheimer Trinkwasser wieder gechlort werden. 
Die Ursache für die Verkeimung, die erstmals im 
Juni dieses Jahres festgestellt wurde, ist weiter-
hin ungeklärt – und das obwohl die Gemeinde 
und die Fachleute sicher waren, das Problem ge-
funden und gelöst zu haben. 

So wurden neue Filter für die Wasseraufberei-
tungsanlage angeschafft und eingebaut. Rund 
50.000 Euro habe man in den vergangenen 
Monaten in das Wassersystem von Gottenheim 
investiert. „Und jetzt das“, so Bürgermeister 
Christian Riesterer, der sich die neue Verkei-
mung genauso wenig erklären kann, wie Wasser-
meister Hubert Maurer und die herangezogenen 
Fachleute. „Wir haben alles getan, was möglich 
war und viel Geld investiert, damit unsere Bür-
gerinnen und Bürger einwandfreies Trinkwasser 
aus dem Hahn bekommen. Dass die Verkeimung 
nun wieder auftritt, ist unerklärlich. Wir werden 
mit Hochdruck daran arbeiten, das Problem zu 
finden und zu beseitigen.“

Nach der erstmals aufgetretenen Verkeimung 
des Trinkwassers im Juni dieses Jahres, war 
schon einmal ein Abkochgebot für das Trinkwas-
ser und eine Chlorung angeordnet worden. Die 
verunsicherten Gottenheimer waren aber bald 
wieder beruhigt, als festgestellt wurde, dass bei 
der Gewinnung des Wassers am Tiefbrunnen 
keinerlei Verunreinigung festgestellt wurde. „Wir 
waren froh, dass die gute Qualität unseres Trink-
wassers weiter gegeben ist. Es war klar, dass die 
Verkeimung auf dem Weg vom Trinkbrunnen bis 
zur Wasseraufbereitungsanlage oder dort lie-
gen muss“, so Bürgermeister Riesterer. Durch 
strukturierte Untersuchungen des Trinkwassers 
konnte die Verkeimung schließlich auf die Was-
seraufbereitungsanlage und die Wasserfilter 

konzentriert werden. In Absprache 
mit den Fachleuten nahm die Gemeinde im Juli 
die Filter außer Betrieb und das Trinkwasser wur-
de danach regelmäßig durch Messungen kont-
rolliert. Ergebnis: Es wurde keinerlei Verkeimung 
mehr festgestellt.

Um die gute Qualität des Gottenheimer Trinkwas-
sers weiter zu sichern, entschied der Gottenhei-
mer Gemeinderat direkt nach dem Problem, die 
Filteranlagen zu reinigen, zu entleeren, zu des-
infizieren und wieder mit Filtermaterial zu verfül-
len. Ein Fachunternehmen wurde beauftragt, die 
Arbeiten durchzuführen, die von Wassermeis-
ter Hubert Maurer und Bauamtsleiter Andreas 
Schupp überwacht wurden.

Vor der erneuten Inbetriebnahme der Filter in 
der Wasseraufbereitungsanlage am vergange-
nen Freitag, 17. September, wurden die Filter 
gespült und die Wasserqualität wurde durch ein 
Labor untersucht. Das Ergebnis ergab keine Be-
anstandungen und die Filteranlage wurde am 
Montag wieder in das Wassernetz eingebunden. 
„Es war mir aber wichtig, das Trinkwasser nach 
der Inbetriebnahme sofort wieder untersuchen 
zu lassen, damit wir auf der sicheren Seite sind“, 
so Bürgermeister Christian Riesterer.  So wurden 
am Dienstag weitere Wasserproben an verschie-
denen Orten entnommen – von der Wasserge-
winnung bis hin zu mehreren Verbrauchern. Am 
Mittwoch kam das Ergebnis, das Bürgermeister 
Riesterer und Wassermeister Hubert Maucher 
gleichermaßen schockte und ratlos machte: Im 
Gottenheimer Trinkwasser wurde wieder eine 
Verkeimung festgestellt. „Hauptsächlich in der 
Wasseraufbereitung und in der Filteranlage“, so 
der Bürgermeister. Sofort wurden wieder Fach-
firmen eingeschaltet und die Filteranlage wurde 
aus dem Netz genommen. 

„Das Wasser wird nun einige Tage gechlort und 
regelmäßig untersucht. Wir sind auf der Suche 
nach der Ursache und werden unsere Bürgerin-
nen und Bürger weiter informieren“, verspricht 
Riesterer. Die Gemeinde werde alles tun, um das 
Problem so schnell wie möglich zu lösen. „Wir 
bitten um Verständnis für die Maßnahmen, die 
der Sicherheit und der Gesundheit der Gotten-
heimer dienen“, so der Bürgermeister.
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Gemeindeentwicklungskonzept
Einladung zur Verkehrswerkstatt 

Zur Verbesserung der Verkehrssituation in Gotten-
heim und insbesondere zur Erhöhung der Sicher-
heit von Fußgängern wurde ein Parkraumkonzept 
für die Gemeinde beauftragt. Hierzu hat das Pla-
nungsbüro Misera ein Konzept erarbeitet, das nun 
mit der Bürgerschaft diskutiert werden soll. Darü-
ber hinaus beschäftigen wir uns auch im Rahmen 
des Gemeindeentwicklungskonzepts, das gegen-
wärtig unter Mitarbeit der Bürgerschaft entsteht, 
mit dem Thema Verkehr. Hier haben wir für ganz 
Gottenheim Anregungen für das Zusammenspiel 
von Fuß-, Rad- und Autoverkehr, für die Barriere-
freiheit oder die Nutzung öffentlicher oder neuer 
Mobilitätsformen gesammelt. Auch diese möchten 
wir gerne gemeinsam mit Ihnen diskutieren und 
weiterentwickeln. 
  
Aus diesem Grund laden wir Sie ein zur Gottenhei-
mer Verkehrswerkstatt, am 
  

Montag, den 27. September 2021, 
18:30 bis 21:30 Uhr 

  
in der Turnhalle der Grundschule. 

Agenda:
1. Überblick über den Stand des Gemeindeent-

wicklungskonzepts und die gesammelten Ideen 
und Vorschläge zum Themenfeld Mobilität und 
Verkehr.

2. Vorstellung des Parkraumkonzepts für Gotten-
heim.

3. An verschiedenen Tischen werden wir dann die 
bestehenden Beiträge und Konzepte diskutie-
ren, weiterentwickeln und neue Ideen aufneh-
men. Themenschwerpunkte sind:

•	 Parkraumkonzept gesamte Ortslage
•	 Fußwege und Verkehrssicherheit, Schulwege-

planung
•	 Radverkehr
•	 Mobilität der Zukunft
4. Gemeinsam fassen wir die Ergebnisse zusam-

men und sprechen Empfehlungen für die weite-
re Entwicklung aus.

5. 
Die Ergebnisse der des Bürgerbeteiligungsprozes-
ses werden im Anschluss dem Gemeinderat zur 
Beratung vorgelegt. 
Nutzen Sie schon jetzt die Möglichkeit Ihre Ide-
en auf unserer Beteiligungskarte zu posten: ht-
tps://zukunft-gottenheim.de/ideensammlung/

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden sie 
sich deshalb an unter https://zukunft-gotten-
heim.de/verkehrswerkstatt/ 
Gerne nehmen wir auch Anmeldungen per 
E-Mail oder Telefon entgegen. 
Mail: k.bruder@gottenheim.de 
Tel.: 07665/9811-12  
  
Es gilt die 3-G-Regel und die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung notwendigen Hygiene-Vorschriften.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und anregende 
Diskussionen! 
  
Ihr 

Christian Riesterer 
Bürgermeister 
 
 
 
Einladung zur Zukunftswerkstatt 

Die Gemeinde Gottenheim will, gemeinsam mit der 
Bürgerschaft, ein ganzheitliches Entwicklungskon-
zept erarbeiten und umsetzen. Es soll künftig als 
zentrale Leitlinie des kommunalen Handelns die-
nen. Dabei geht es nicht nur um die städtebauliche 
Entwicklung; sondern auch nicht-flächengebunde-
ne Themen wie Nachhaltigkeit, Klima, Verkehr, Mo-
bilität, Nahversorgung, Tourismus, Bildung, Kultur 
oder das Vereinswesen sind relevant. 
  
Nach verschiedenen Beteiligungsangeboten, in 
denen viele Ideen und Vorschläge gesammelt wur-
den, möchten wir gemeinsam mit Ihnen den Be-
teiligungsprozess auf die Zielgerade bringen und 
Lösungen für die wichtigen Fragestellungen Got-
tenheims entwickeln. 
Aus diesem Grund laden wir Sie ein zur Zukunfts-
werkstatt, am 
  

Dienstag, den 5. Oktober 2021, 
18:30 bis 21:30 Uhr 

  
in der Turnhalle der Grundschule. 

Agenda:
1. Zu Beginn der Veranstaltung wollen wir Ihnen 

einen Überblick über den Beteiligungsprozess 

Ihr 
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zum Gemeindeentwicklungskonzept geben so-
wie die Ergebnisse der Bürgerumfrage, der 
Online-Beteiligung, der Kinder- und Jugendbe-
teiligung und des Verkehrs-Workshops vorstel-
len.

2. An verschiedenen Tischen werden wir dann 
diskutieren, vor welchen Herausforderungen 
Gottenheim in Zukunft steht, welche Lösungen 
in Frage kommen und welche Maßnahmen er-
griffen werden sollten.

3. Gemeinsam fassen wir die Ergebnisse zusam-
men und sprechen Empfehlungen für die weite-
re Entwicklung aus.

Die Ergebnisse des Bürgerbeteiligungsprozesses 
werden im Anschluss dem Gemeinderat zur Bera-
tung vorgelegt. 
Nutzen Sie schon jetzt die Möglichkeit zur In-
formation und Online-Beteiligung auf https://

zukunft-gottenheim.de! 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden sie 
sich an unter https://zukunft-gottenheim.de/zu-
kunftswerkstatt/ 
  
Gerne können Sie sich auch telefonisch unter 
07665/9811-12 oder unter gemeinde@gotten-
heim.de anmelden. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und anregende 
Diskussionen! 
  
Ihr 

Christian Riesterer 
Bürgermeister

Winzergenossenschaft lädt am Samstag zum Umtrunk am 
Dorfbach ein
Neues Angebot der WG Gottenheim: Am Samstag geht es zu „Wein am Bach“ 

Am kommenden Samstag, 25. September, 
nutzt das Team der Winzergenossenschaft Got-
tenheim den goldenen Herbst zu einem neuen 
Angebot im Dorf. Ab 16 Uhr sind alle Gotten-
heimerinnen und Gottenheimer zu „Wein am 
Bach“ am Dorfbachplatz im Unterdorf eingela-
den. Neben den Weinen und Sekten der WG 
gibt es auch eine Kleinigkeit zum Essen. Das 
Festgelände ist umzäunt. Es wird einen Ein-
gangsbereich geben, Einlass nur gemäß der 
3-G-Regel. Die geltenden Pandemieregeln 
sind einzuhalten. 

Die Idee zu „Wein am Bach“ gibt es schon län-
ger, das Festkonzept konnte aber bisher wegen 
des Pandemiegeschehens nicht umgesetzt 
werden. Der WG-Vorsitzende Michael Schmid-
le und sein Team sind froh, dass das kleine 
Fest am Dorfbach nun möglich ist. „Wir wollen 
einen geselligen Treffpunkt für die Gottenhei-
mer bieten und den sehr schön gestalteten 
Dorfbachplatz beleben“, so Schmidle, der sich 
mit dem WG-Team freut, wenn viele Gottenhei-
mer die Gelegenheit nutzen, am Dorfbach ein 

oder auch zwei Gläser Wein oder Sekt zu trin-
ken, gemütlich zu verweilen und wieder einmal 
Freunde, Nachbarn und Bekannte zu treffen. 

Gläser können vor Ort erworben werden, we-
gen der Pandemiebestimmungen ist aber eine 
Rücknahme der Gläser nicht möglich. Das WG-
Team freut sich, wenn eigene Gläser (bitte mit 
Eichmarke) von zu Hause mitgebracht wer-
den. Falls es an diesem Samstag stark regnet, 
wird die Veranstaltung auf den 2. Oktober ver-
schoben. Im Moment sind die Wetteraussich-
ten aber vielversprechend, so dass „Wein am 
Bach“ aller Voraussicht nach am Samstag auf 
jeden Fall stattfi nden kann.
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Stand 10. September 2021
Basismaßnahmen
• Abstandsempfehlung (keine Än-

derungen ggü. 10. CoronaVO)
• Maskenpflicht (keine Änderun-

gen ggü. 10. CoronaVO)
• Hygienekonzept und Datenverar-

beitung (keine Änderungen ggü. 
10. CoronaVO)

Neu
• Dreistufiges System:
 Basisstufe: wie 10. CoronaVO
  Warnstufe (ab Sieben-Tage-Hos-

pitalisierungsinzidenz von 8 oder 
AIB-Wert 250): in der Regel 

PCR-Testpflicht für nicht-immu-
nisierte Personen

  Alarmstufe (ab Sieben-Tage-Hos-
pitalisierungsinzidenz von 12 
oder AIB-Wert 390): in der Regel 
2G

• Landesweite Maßnahmen
• Auslösende Faktoren:
  7-Tage-Hospitalisierungsinzi-

denz (Anzahl der stationär zur 
Behandlung aufgenommenen 
Patienten, die an der Corona-
virus-Krank-heit-2019 erkrankt 
sind, je 100 000 Einwohner in-
nerhalb von sieben Tagen)

  oder AIB-Wert (Auslastung der 

Intensivbetten mit COVID-19-Pa-
tientinnen und -Patienten, abso-
lute Anzahl)

• Ausnahmen von PCR-Testpflicht 
und von 2G für Personen bis Voll-
endung des 18. Lebensjahres 
und Personen, die sich aus medi-
zi-nischen Gründen nicht impfen 
lassen können oder für die keine 
Impfempfehlung der Ständigen 
Impfkommission besteht: In der 
Re-gel Antigen-Schnelltest aus-
reichend, Ausnahme: Diskothek 
(PCR-Testpflicht)

• Testpflicht für Beschäftigte und 
Selbständige (2x wöchentlich)

Übersicht Entwurf  
11. Corona-Verordnung
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Infos zum Beitbandausbau 
-Die Grüne Glasfaser informiert- 
Sie haben es sicherlich längst 
mitbekommen: Die Firma Unsere 
Grüne Glasfaser, kurz UGG, ist 
seit einiger Zeit in der Planung die 
Gemeinde an das Glasfasernetz 
anzuschließen, um den Bürgern 
den Zugang zu hochmodernem 
Highspeed-Internet zu ermögli-
chen. 
Es geht also voran mit dem Glas-
faserausbau in Gottenheim. Des-
halb sind ab Montag 27.09.2021 
Expertenteams der UGG in der 
Gemeinde von 09 bis 19 Uhr un-
terwegs, um die Sie im persönli-
chen Gespräch zu informieren. 
Sollten unsere Mitarbeiter Sie 
nicht zuhause antreffen, werden 
sie ihre Karte mit den Kontakt-
daten hinterlassen. Die Berater 
tragen von UGG gebrandete Klei-
dung und können sich entspre-
chend ausweisen. 
Für die bereits laufenden detail-
lierte Ablaufplanung des Ausbaus 
würde es sehr helfen, wenn Sie 
noch die Abfragekarte im dafür 
vorgesehenen Briefkasten im Rat-
haus abgeben würden. Die Abfra-
gekarte ist eine unverbindliche 
Erhebung, es entstehen für Sie 
keine weiteren Verpflichtungen. 
Sie werden unabhängig davon in 
den nächsten Tagen von den Be-
ratungsexperten kontaktiert. 
Sollten Sie schon vorab Fragen 
haben, können Sie sich natürlich 
jederzeit direkt an die UGG (Hot-
line: 0800 410 1 410; info@unse-
regrueneglasfaser.de) wenden. 

-Vorankündigung- 

Entwicklung neuer Struk-
turen und Angebote für ein 
gutes Altern in Gottenheim 

Fortführung des bereits begonne-
nen Dialogs mit den Bürgerinnen 
und Bürgern 
Am 19. Oktober von 19.00 Uhr 
bis max. 22.00 Uhr ist es so weit. 
Im Saal des Feuerwehrhauses, 
Bahnhofstraße 9, in Gottenheim 
besteht im Rahmen einer für alle 
Interessierten offenen Veranstal-
tung die Möglichkeit, sich zu Wort 
zu melden und sich so an der 
künftigen Gestaltung zu beteili-
gen. Schon heute lade ich Sie ein 
an diesem Bürgerworkshop teilzu-
nehmen. 

Ihr 
Christian Riesterer
Bürgermeister 

Rathaus am Montag, 
27. September geschlossen 

Wegen der Arbeiten rund um die 
Bundestagswahl am 26. Septem-
ber 2021 bleibt das Gottenheimer 
Rathaus am Montag, 27. Septem-
ber, geschlossen.Alle Bürgerin-
nen und Bürger werden gebeten, 
die Rathausschließung bei der 
Planung von Rathausbesuchen 
zu berücksichtigen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihre 
Gemeindeverwaltung Gottenheim 

Fernseher zu verschenken

Tel.: 8759 ab 18 Uhr

WOCHENMARKT
AM RATHAUS 

Am Montag, den 27. September 2021 um 19.00 Uhr findet eine Übung der Gruppe 1 statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Dominik Zimmermann, Kommandant 

immer dienstags  
von 16 bis 19 Uhr 

  
Der Weinbrunnen ist geöffnet. 

Es können wieder die Gottenhei-
mer Weine genossen werden. 

Natürlich gibts auch ein 
Gläschen Sekt. 

für musikalische Unterhaltung 
sorgt am Dienstag die Tradi-
tionskapelle von 18:00 Uhr - 
19:00 Uhr  

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Neue Elementarkurse 
Musikalische Früherziehung (MFE) 
(ab 4 Jahre) 
Kindergartenkinder haben ein natürli-
ches Gefühl für Musik. Darauf aufbau-
end sollen ihnen in der musikalischen 
Früherziehung (MFE) auf spielerische 
Art und Weise erste Einblicke in die 
Welt der Töne vermittelt werden. Dies 
geschieht durch das gemeinsame Er-
leben, über Bewegung, Tanz, Gestik 
und Rhythmik. Die musikalische Frü-
herziehung umfasst vielseitige Ge-
staltungsbereiche: das Singen, Musi-
zieren, das Sprechen und Hören, das 
freie und gebundene Tanzen, das Ge-
stalten nach festen Regeln und das 
Improvisieren und Experimentieren. 
Mit sehr viel Spaß und spielerisch er-
fahren die Kinder viel über Musik. 

Die Kursgebühr beträgt für Kinder 
aus unseren Mitgliedsgemeinden € 
23,--/Monat. 
in Gottenheim mittwochs um 14.30 
Uhr 
in Eichstetten mittwochs um 17.05 
Uhr (Platz für Kinder ab 5 Jahren) 

Weitere Informationen zu den Kursan-
geboten finden Sie unter:
www.musikschule-breisgau.de

Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 -
79194 Gundelfingen
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891 
 
 

Am Montag geht es los!
Ab Montag, 27.09.2021, starten die 
meisten unserer Kurse. Wir laden 
Sie herzlich ein, sich nach der lan-
gen Corona-Auszeit bei unseren 
Kreativ-, Sprach- oder Sportkur-
sen wieder mit anderen Menschen 
zu treffen und das Miteinander zu 
genießen. 

Die aktuellen Corona-Auflagen (3G- 
Regelung) decken sich mit unserem 
diesjährigen Motto: „Weitermachen – 
mit Sicherheit!“

Wie wäre es mit: 
• Den eigenen Garten selbst ge-

stalten, Sa 09.10.21
• Tanz für Anfänger oder Fort-

geschrittene Standard/Latein, 
dienstags

• Klöppeln, ab Di 05.10.21
• Eine Achtsamkeitswanderung im 

Kaiserstuhl, Do 14.10.21
• Yoga für Schwangere, zum Wo-

chenstart oder am Abend

• Fit und bewegt ins Alter Gruppe 
1, montags

• Bodystep-Fitness-Workout, mon-
tags

• Pilates für Neue und Wiederein-
steiger., ab Fr. 01.10.21

• Gesunder Rücken, stabiler 
Bauch, ab Fr. 01.10.21

• Konversation Deutsch A1 mon-
tags und B1/B2 dienstags

• Englisch für Anfänger mittwochs 
oder für Fortgeschrittene don-
nerstags

• Französisch A2 und B1, montags 
und mittwochs

• Italienisch A1 und A2, donners-
tags

• Latein für Anfänger, donnerstags
• Spanisch für Anfänger, dienstags
• Excel Basiskurs, ab Do 07.10.21
• Yoga für Kinder, mittwochs
• Zumba für Kinder, donnerstags 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Programmheft oder un-
sere Homepage unter www.vbwboet-
zingen.de

Sie können sich auch telefonisch un-
ter 07663-931020 anmelden oder 
gerne persönlich bei uns vorbeikom-
men.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo-Fr von 08.00 – 12.00 Uhr
Mo von 14.00 – 18.00 Uhr und
Do von 14.00 – 15.30 Uhr

Frau Heike Nassal-Hagen Inhaberin 
der Praxis für Podologie wirbt einer 
Werbetafel auf dem Sportgelände 
des SVG. 
Frau Nassal-Hagen bietet mit Ihrem 
Team professionelle Behandlung am 
gesunden Fuß sowie auch therapeuti-
sche Maßnahmen am erkranken oder 
bedrohten Fuß.
•	 Podologische Komplexbehandlung. 

Medizinische Fußpflege am Fuß, 
Behebung von Beschwerden und 
Beratung zur Verbesserung der je-
weiligen Problematik.

•	 Nagelkorrekturspangen. Aufsetzen 
der Nagelkorrekturspangen. Klebe-

spangen werden schmerzfrei direkt 
auf den Nagel aufgeklebt.

•	 Hornhautbearbeitung. Entfernen 
von Hornhaut mit Skalpell. Me-
diklingen und Fräsen. Auftragen 
von Fußpflegeprodukten.

•	 Nagelbehandlung. Korrektur 
Schnitt der Fußnägel. Bearbei-
tung der Nagelhaut. Auftragen von 
Fußpflegeprodukten.

•	 Nagelprothese. Nach einer nicht 
geglückten Operation an Zehen, 
Unfällen und Wachstumsstörungen 
können Zehennägel sehr unschön 
aussehen.

•	 Fußreflexzonenmassage. Im Fuß 
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spiegeln sich sämtliche Organe 
wieder. Durch Druck und spezielle 
Massagegriffe wird die Funktion der 
Organe gestärkt.

•	 Fußmassage. Eine einfache Fuß-
massage tut oft einfach gut und ist 
oft im Anschluss einer Behandlung 
gewünscht.

•	 Maniküre. Medizinische Hand- 
und Fingernagelpflege, ganz nach 
Wunsch.

•	 Unterschenkelenthaarung. Haare 
am Unterschenkel werden mittels 
Wachs- und Fliesstreifen inklusive 
den Haarwurzeln entfernt.

 
Selbstverständlich werden Sie zu al-
len angebotenen Leistungen gerne 
beraten. 
Wir bedanken uns bei Frau Heike 
Nassal-Hagen recht herzlich für die 
tolle Unterstützung.
Unterstützen Sie unsere Sponsoren 
bei ihren geschäftlichen Aktionen 
oder Ihren Einkäufen.
Fühlen auch Sie sich angesprochen, 
so setzen Sie sich mit dem Förderver-
ein in Verbindung.
Kontaktadresse: Thomas Zimmer-
mann Tel. 016097866299 oder besu-
chen Sie uns im Internet unter www.
foerderverein-svgottenheim.de 

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
Qualifizierungskurs zur Betreuung 
von Menschen mit Unterstützungs-
bedarf in Eichstetten – ab Oktober 
2021 
in Deutschland sind ca. 1,6 Millionen, 
meist älter Menschen, von einer De-
menzerkrankung (z.B. Alzheimer) 
betroffen. Bis 2030 wird die Zahl der 
Erkrankten um 35% auf dann 2,2 Milli-
onen anwachsen. Für die Betroffenen 
und ihre Angehörigen bedeutet dies 
eine enorme körperliche und seeli-
sche Belastung und oft den Rückzug 
in die Isolation. 
Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau e.V. und die Bürgergemein-
schaft Eichstetten möchten hier ein An-
gebot machen das: 
•	 die Pflegenden Angehörigen ent-

lastet
•	 die Fähigkeiten der Betroffenen 

fördert
•	 bürgerschaftlich engagierte ermu-

tigt

Wenn Sie zuhause einen Menschen 
mit Demenz begleitet bietet Ihnen 
dieser Kurs vielfältige Informationen 
und konkrete Hilfestellungen. 

Wollen Sie sich in diesem Bereich en-
gagieren? 
Zum Beispiel als ehrenamtliche Hel-
fer*in in der Pflegewohngruppe oder 
als Mitarbeiterin in der Bürgerge-
meinschaft oder der Kirchlichen So-
zialstation? 

Wir unterstützen Ihr Engagement 
durch einen Qualifizierungskurs: 
„Qualifizierung zur Betreuung von 
Menschen mit Unterstützungsbedarf“ 
Start 13. Oktober 
Dauer  8 Abende jeweils Mittwoch 

bis zum 09. Dezember; 2 
Samstage von 13.00 – 17.00 
Uhr 

Inhalte  Vermittelt werden spezielle 
Kenntnisse im Umgang mit 
Menschen mit Demenz 

Gebühr  70,- € - Der Kurs wird ge-
fördert vom Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 

Ort  Schwanenhof Eichstetten, 
Hauptstraße 32-34 - Eichs-
tetten

Veranstalter/Anmeldung
Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau e.V. 
07663 – 8969-200)
 
 
26.09.2021 von 12.00 – 16.00 Uhr
Tag der offenen Türe - Tagespflege 
„In den Rathausgärten“ in Bötzin-
gen
Am 26.09.2021 lädt die Kirchliche 
Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V. 
in der Zeit von 12.00 – 16.00 Uhr zu 
einem „Tag der offenen Türe“ in der 
Tagespflege „In den Rathausgärten“ 
– Bergstraße 6a in Bötzingen, ein. 
Die Tagespflege der Kirchlichen Sozi-
alstation wurde im März 2020 eröffnet, 
musste aber bedingt durch die Coro-
na Pandemie sofort wieder schließen. 
Erst im Sommer 2021 konnte ein dau-
erhafter geschützter Regelbetrieb an-
geboten werden. Seitdem sind die 18 
Tagespflegeplätze nahezu voll belegt.
Mit einem Tag der offenen Türe soll 
diese wunderschöne Tagespflege, 
der angrenzende Demenzgarten und 
der neugestaltete Platz der Genera-
tionen der Öffentlichkeit präsentiert 
werden. Dieser Tag steht auch im Zei-
chen des Dankes.
Dank an die Gemeinde Bötzingen, 
die mit der kostenlosen Verpachtung 
eines Gartengrundstücks die Ein-
richtung eines Demenzgartens er-
möglichte und die Tagespflege durch 
einen monatlichen Mietzuschuss un-
terstützt.
Dank an die „Glücksspirale“, die mit 
einem Zuschuss von 90.000 € die 
Einrichtung der Tagespflege bezu-

schusst hat. Dank aber vor allem der 
Magdalena und Heinrich Zimmerlin 
Stiftung die mit einer Spende von 
60.000 € die Realisierung des De-
menzgartens e möglicht hat. Am Tag 
der offen Türe können Sie die Ta-
gespflege kennenlernen.
Wir zeigen Ihnen unsere Räume, den 
Garten und erläutern Ihnen unsere 
Betreuungskonzeption. Um 13.00 Uhr 
sagen wir allen Spendern und Unter-
stützern Danke und um 14.00 Uhr 
wird die Tagespflege in einer kurzen 
Andacht durch Frau Pfarrerin Artes 
und Herrn Pfarrer Kläger eingeseg-
net. Wir würden uns freuen wenn Sie 
uns am Sonntag den 26.09.2021 in 
der Zeit von 12.00 - 16.00 Uhr besu-
chen würden.
Ort Tagespflege in den Rathausgär-
ten – Bergstraße 6a - Bötzingen
Veranstalter Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
07663 – 8969-200 

Gemeinsam ist es leichter  
Achtsamkeit mit mir – meiner Kraft 
– meiner Vitalität 
Kinaesthetics Kurs – Bewegung/
Mobilität leicht gemacht!  
Wir schauen uns verschiedene Be-
wegungsabläufe näher an. Sie lernen 
Bewegung etwas besser kennen und 
verstehen. Dadurch schärft sich der 
Blick für die verborgenen Fähigkeiten 
ihres Angehörigen/Partner. So ent-
stehen mehr Möglichkeiten, durch die 
die Pflege und die Versorgung leich-
ter werden. 

Kursleitung: Waltraud Knupfer, Pfle-
geexpertin und Kinaesthetics Traine-
rin 
  
Kostenfreie Infoveranstaltung:  
Dienstag 28.9.2021 von 16.30 bis 
18.00 Uhr 
  
Kursstart: 6 Aufeinander aufbau-
ende Kurstermine:  
Dienstag 6.10.;12.10.,19.10.,26.10.,2
.11. und 9.11.2021 jeweils 16.30 bis 
20.00 Uhr 

Ort: Kirchliche Sozialstation, Haupt-
straße 25, 79268 Bötzingen 

Kosten: Kostenübernahme durch die 
Pflegekasse, Sie bezahlen lediglich 
25 Euro für Arbeitsmaterial 

Mitbringen:  Mundschutz, bequeme 
Kleidung, Matte oder Decke. Socken 
und Brille und Schreibmaterial 

Aktuelle Hygieneregel wird umge-
setzt: Händedesinfektion steht bereit, 
wir lüften, bzw haben offene Fenster 
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und immer wieder Pausen, bei der 
Partnerübung werden wir den Mund-
schutz benötigen

Nähere Auskünfte und Anmeldung 
unter 07663 8969200

Auftritt der Traditionskapelle 
beim Wochenmarkt 
Dienstag, 28.09.2021, 18:00 Uhr - 
19:00 Uhr  
Nach einer langen Zwangspause 
fiebert die Traditionskapelle ihrem 
bevorstehenden Auftritt beim Got-
tenheimer Wochenmarkt entgegen. 
Am Dienstag, den 28.09.2021 dürfen 
sich zwischen 18:00 Uhr und 19:00 
Uhr sowohl die Marktbeschicker als 
auch die Besucherinnen und Besu-
cher an traditioneller Blasmusik er-
freuen.

Musikvererin Gottenheim e.V.  
 
 
Einladung zur Generalver-
sammlung des Musikvereins  
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Gottenheim 
(Turnhalle Grundschule)  
Die Tagesordnungspunkte werden in 
den kommenden Ausgaben des Ge-
meindeblatts bekanntgegeben. 
Musikverein Gottenheim e.V.  
 

 

Fußball  
Ergebnisse 
Herren 
SV Gottenheim - SF Eintracht Frei-
burg 3:2 
SV Gottenheim 2 - SF Eintracht Frei-
burg 2 1:1 
  
Frauen 
SV Gottenheim - TSV Lustnau 1:3 
SG Hausen - SV Gottenheim 2 
(Pokal) 0:8 
SF Eintracht Freiburg - SV Gotten-
heim 3  5:0 
  
Jugend 
SVG A-Jugend - SG Hochdorf 3:0 
SVG C-Jugend - SG Gundelfingen 
2:0

Vorschau 
Herren 
Sonntag, 26.09.2021 
15:00 Uhr SV Mundingen - SV Got-
tenheim 
SV Gottenheim 2 ist spielfrei 
  
Frauen 
Samstag, 25.09.2021 
14:30 Uhr SG Sexau - SV Gottenheim 
2 (Ligastart) 
18:00 Uhr SG Freiamt - SV Gotten-
heim 3 (Ligastart) 
Sonntag, 26.09.2021 
15:00 Uhr TSV Amicitia Viernheim - 
SV Gottenheim

Jugend 
Freitag, 24.09.2021 
18:30 Uhr SG Königschaffhausen - 
SVG C-Jugend 
19:00 Uhr SG Prechtal - SVG A-Ju-
gend 
Samstag, 25.09.2021 
11:00 Uhr SVG E-Jugend - SV Brei-
sach 
14:00 Uhr SG Tuniberg-Süd - SVG 
C-Jugend 2 
15:00 Uhr SVG B-Jugend - SG Wyhl 
(Pokal) 
Mittwoch, 29.09.2021 
18:30 Uhr SG Eichstetten - SVG B-Ju-
gend (Testspiel)

WIR SUCHEN  

DICH!  
Du hast Spaß am Fußballspielen, oder wolltest es schon 
immer einmal ausprobieren? 
Dann werde JUNIOR KICKER (m/w) beim SV Gottenheim. 

Bei einem Probetraining hast du die Möglichkeit, deine zukünftigen 
Mannschaftskameraden und Trainer kennenzulernen. 

Unsere Trainingszeiten 

Mannschaft Jahrgänge  Trainingstage Uhrzeit Sportplatz 

A-Junioren 2003 / 2004 MO / MI 18:30 Uhr - 20:00 Uhr  Bötzingen 

B-Junioren 2005 / 2006 MO / MI MO: 18:30 Uhr - 20:00 Uhr                     
MI: 17:45 Uhr - 19:15 Uhr Gottenheim 

C-Junioren 2007 / 2008 DI / DO DI: 17:30 Uhr - 19:00 Uhr                        
DO: 17:30 Uhr - 19:00 Uhr 

Eichstetten 
Gottenheim 

D-Junioren 2009 / 2010 DI / DO DI: 17:30 Uhr - 19:00 Uhr                        
DO: 17:30 Uhr - 19:00 Uhr 

Gottenheim 
Bötzingen 

E-Junioren 2011 / 2012 MO / DO 17:30 Uhr - 18:45 Uhr Gottenheim 

F-Junioren 2013 / 2014 DI  17:15 Uhr - 18:30 Uhr Gottenheim 

G-Junioren 2015 / 2016 FR 17:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim 

Juniorinnen 2007 - 2012 MI  17:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim 

Du hast noch Fragen? Dann melde dich bei Birgit Wenz 0176/42500007. 

TEAMGEIST 

SPASS 

FAIR PLAY 
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Leichtathletik 
Deutsche Meisterschaften Block-
wettkämpfe U16 am 07.08.21 in 
Markt Schwaben (Bayern) 
Johannes Rogg hatte sich mit dem 
neuen Kreisrekord von 2701 Punkten 
aus dem Blockmehrkampf Wurf von 
Löffingen klar für seine ersten Deut-
schen Meisterschaften qualifiziert. 
Damit machte sich zum ersten Mal ein 
Nachwuchs-Leichtathlet des SV Got-
tenheim zu Deutschen Meisterschaf-
ten auf, die im schmucken Leichtath-
letik-Stadion von Markt Schwaben bei 
München – unweit der Allianz-Arena 
des FC Bayern – ausgetragen wur-
den. Welch ein Erfolg für den talen-
tierten 14-jährigen schon bis hierher 
- aber wer Johannes kennt weiß, dass 
er hier nicht nur mitmachen, sondern 
gegen die besten Athleten aus dem 
Bundesgebiet vorne mitmischen woll-
te. 

Mentale Stärke beim Saisonhöhepunkt: Jo-
hannes mit Bestweite im letzten Versuch 
beim Kugelstoßen  (Foto: Harald Schaich) 

Trotz Corona-Vorschriften sicher die schöns-
te Siegerehrung des Jahres: Johannes als 
6. bester M14-Mehrkämpfer Deutschlands 
(Foto: Harald Schaich)

Johannes – im brandneuen, vom För-
derverein gesponserten SVG-Trikot 
– ließ sich von der Atmosphäre einer 
großen Meisterschaft und der starken 
Konkurrenz aus ganz Deutschland 
von Anfang an nicht beeindrucken. 
Beim Mehrkampf ist es sehr wichtig, 
gleich mit der ersten Disziplin gut in 
den Wettkampf zu starten und in den 
„Flow“ zu kommen – insbesondere 
nach einer langen Anfahrt nach Bay-
ern und einer Nacht im Hotel. Dies ge-
lang ihm mit der sehr guten Zeit von 
12,84s über die 80m Hürden optimal. 
Im Diskuswurf ging er konzentriert 
zur Sache und warf im 3. Versuch mit 
36,36m den 1kg-schweren Diskus 
nahe an seine Bestleistung. Im 100m 
Sprint kam er nach 12,34s als Zweiter 
aller Wettkämpfer ins Ziel und arbei-
tete sich im Zwischenklassement weit 
nach vorne. Sowohl im Weitsprung 

als auch im Kugelstoß strapazierte 
er die Nerven seines Trainers Harald 
Schaich, bewies aber selbst „Nerven 
aus Stahl“: Nach jeweils 2 mittelmäßi-
gen Versuchen mit indiskutablen Wei-
ten für ihn packte er jeweils im dritten 
und letzten Versuch im Weitsprung 
mit 5,25m und im Kugelstoßen mit 
11,23m persönliche Bestleistungen 
aus – und bewies seine Leistungsfä-
higkeit beim Saisonhöhepunkt. 
  
Ein herausragender Wettkampf in 
Oberbayern endete für den 14-jähri-
gen Athleten des SVG nach 5 Diszi-
plinen bei 2686 Punkten und dem 6. 
Platz. Johannes Rogg gehört damit 
zur Elite des Mehrkampf-Nachwuch-
ses in Deutschland – wir ziehen den 
Hut vor dieser starken Leistung und 
sagen: Herzlichen Glückwunsch!

Sportgaststätte  
„Schwarz-Weiß“ 

Gottenheim 
Unser Tagesessen am  
Sonntag, 26.09.2021 

Sauerbraten mit Nudeln 
Vorbestellung & Reservierung 

unter 07665/9327250 

BE-Gruppe 
Klimaschutz

Vereiste Kühlgeräte abtauen 
lassen 

Kühlschrank und Gefriertruhe 
statt Polareis auftauen lassen! 

Ein kleiner Reifeansatz an den Innen-
wänden von Kühl- und Gefriergeräten 
ist ganz normal. Bildet sich aber eine 
richtige Eisschicht, erhöht sich der 

Energieverbrauch erheblich, nämlich 
um etwa 30 Prozent. Und das macht 
sich auch im Geldbeutel mit fast 15 
Euro bemerkbar. Im Gegenteil zum 
Polareis sollten diese Eismassen 
auftauen. Der Betrieb eines verglet-
scherten Kühlschranks verursacht 
zusätzlich 25 kg CO

2
 und lässt dafür 

an den Polen echtes Eis schmelzen. 
Tauen Sie also Ihren Kühlschrank und 
Ihre Gefriertruhe regelmäßig ab. Die 
Wintermonate eignen sich hierfür be-
sonders gut, weil Sie Ihre Lebensmit-

tel während der Enteisung auf dem 
Balkon oder der Fensterbank frisch-
halten können. Vorbeugen können sie 
dem Vereisen, indem Sie Ihre Lebens-
mittel verschlossen im Kühlschrank 
aufbewahren. Unverpackt geben Sie 
viel Feuchtigkeit ab und fördern so-
mit die Eisbildung. Auch unnötig kalt 
muss es nicht sein. Die empfohlene 
Temperatur beträgt 7 Grad. 

Quelle(n): co2online (2018) 
Quelle(n): https://www.nachhaltigkeitsstrate-
gie.de/klimaschutz/ 

PRIMO-MITTEILUNGSBLÄTTER

IMMER AM BALL BLEIBEN!
Mit Ihrem wöchentlich erscheinenden Mitteilungsblatt versäumen Sie nichts. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de
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Bürgermeister Riesterer besuchte die Ferienbetreuung im „Neudorf am Bach“ 
Im „Neudorf am Bach“ gibt es jetzt 
auch ein Insektenhotel 
Ein kleines Paradies für Kinder mit-
ten in der Natur ist das „Neudorf am 
Bach“, in dem seit 2015 die Ferien-
betreuung der Gemeinde Gottenheim 
stattfindet. Heiß begehrt sind die Be-
treuungsplätze für Kindergarten- und 
Grundschulkinder; viele Mädchen 
und Jungen kommen immer wieder, 
bis sie der Grundschule entwachsen 
sind und nicht mehr an der Ferienbe-
treuung teilnehmen können. Eine all-
jährliche Tradition ist inzwischen der 
Besuch des Bürgermeisters, zumeist 
am letzten Tag der Ferienbetreuung, 
bei dem Christian Riesterer nicht nur 
ein kleines Geschenk für die Kinder 
dabei hat, sondern sich bei Karen 
Hunn und ihrem Team über den Ab-
lauf der Ferienbetreuung informiert. 
Dabei ist der Ordner mit vielen Fotos, 
der jedes Jahr von neuem angelegt 
wird, eine wichtige Stütze. Zudem 
befragt Bürgermeister Riesterer die 
Kinder in geselliger Runde bei selbst 
gebackenem Kuchen nach ihren 
schönsten Erlebnissen in der Ferien-
betreuung. 
Auch dieses Jahr gab es beim Be-
such des Bürgermeisters am 10. 
September frischen Apfelkuchen 
mit Äpfeln von „eigenen“ Bäumen 
im Neudorf – dieses Mal sogar mit 
Schokostückchen. Zuvor berichte-
ten „Bürgermeisterin“ Elisabeth und 
ihr Stellvertreter Nils dem „echten“ 
Bürgermeister über ihre Erlebnisse 
in der Ferienbetreuung und die Er-
fahrungen als „Oberhaupt“ in der 
Betreuungsgruppe. Zudem wurden 
die neuen Bauwerke im „Neudorf 
am Bach“ besichtigt – immer wieder 
unterbrochen von den Erzählungen 
anderer Kinder. Dieses Jahr wurden 
viele Nüsse gesammelt, die gerne ge-
knackt und gegessen wurden. Auch 

im Kaufladen waren die Haselnüsse 
begehrt. Ein neues Haus wurde ge-
zimmert und eingerichtet und auch 
ein Insektenhotel wurde gebaut. Das 
Krankenhaus wurde neu bemalt und 
in „Krankenhaus am Affenbaum“ um-
benannt. In der Küche im ehemaligen 
Stromhäuschen gibt es einen neuen 
Herd und auch der Taschenmesser-
führerschein stand wieder auf dem 
Programm. 
Karen Hunn, die von Anfang an die 
Ferienbetreuung leitet, berichtete, 
dass dieses Jahr in fünf Wochen der 
Sommerferien ein Betreuungsange-
bot stattgefunden hat. In einer Woche 
waren zu wenige Kinder angemeldet 
worden. Zwischen 11 und 15 Jun-
gen und Mädchen wurden jeweils 
pro Woche betreut. Durch Krankheit 
bei zwei Betreuerinnen sei es dieses 
Jahr etwas anstrengender gewesen, 
doch mit Vertretungen sei die Be-
treuung immer gut möglich gewesen. 
Dieses Jahr habe man nicht so viele 

Ausflüge gemacht, denn die Kinder 
hätten sich gerne bei freiem Spiel 
sowie beim Malen und Basteln ohne 
viele Vorgaben ausgetobt. Alle Kinder 
bestätigten dem Bürgermeister: „Wir 
wollen nächstes Jahr wieder kom-
men.“ Denn auch im kommenden 
Jahr geht es wieder zur Ferienbetreu-
ung im „Neudorf am Bach.“ 
Inzwischen hat für die Schulkinder 
wieder die Schule angefangen – was 
ohne Einschränkungen wie vor der 
Coronapandemie. Auch die Erstkläss-
ler haben schon ihre ersten Erfahrun-
gen in der Schule gesammelt und 
die Kindergartenkinder bereiten sich 
– nun alle unter einem Dach – im Kin-
dergarten auf die Schule vor. Die Fe-
rienbetreuung im „Neudorf am Bach“ 
findet auch im kommenden Jahr wie-
der statt. Karen Hunn und ihre Team-
kolleginnen haben noch viele Ideen, 
die umgesetzt werden sollen: „Auch 
dieses Jahr haben wir nicht alles ge-
schafft.“ 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim

Herausgeber Bürgermeisteramt 

79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 

Bürgermeister Christian Riesterer

für den Anzeigenteil/Druck: 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Kath. Pfarramt, Kirchstr. 10, 
79288 Gottenheim
Telefon 07665/42530-41
E-Mail: Pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de

Kontaktstelle Gottenheim:
Pfarrsekretärin Irmgard Reich
Die Kontaktstelle sind geschlossen.
Sie können Frau Reich per Mail 
oder Telefonisch erreichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gottesdienste 

Samstag, 25.09. 
18:30 Eucharistiefeier zum Caritas-
sonntag (Bötzingen) 
Sonntag, 26.09. 
10:30 Eucharistiefeier zum Caritas-
sonntag (Hugstetten) 
Dienstag, 28.09. 
07:00 Laudes - das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
Mittwoch, 29.09. 
06:45 Andacht Gebet in Stille (Böt-
zingen, Haus Inigo) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
Donnerstag, 30.09. 
20:00 Zur Ruhe kommen  - Zeit der 
Stille - Anbetung (Heute Beichtgele-
genheit) (Hugstetten) 
21:00 Komplet  - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
Freitag, 01.10. 
--:-- Trauung von Nikolas Simon und 
Sara-Maria Schlatter (extern) (Got-
tenheim) 
18:00 Vesper  - das Abendgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeierentfällt (Got-
tenheim)

Samstag, 02.10. 
18:30 Eucharistiefeier zu Erntedank 
(Neuershausen) 
Sonntag, 03.10. 
09:00 Eucharistiefeier zu Erntedank 
(Buchheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
10:30 Wort-Gottes-Feier zu Ernte-
dank (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier Abenteuer-
land-Familiengottesdienst zu Ernte-
dank („geplant als Open-Air“) (Hugs-
tetten) 
--:-- Taufe von Chiara Amira Tritsch 
(Hugstetten) 

Anmeldungen zur Vorabendmesse 
und zu Sonntagsmessen jeweils Mon-
tag bis Freitag vor dem Wochenende, 
ausschließlich unter der Telefonnum-
mer 425300 

(Sollten	 Sie	 uns	 telefonisch	 nicht	 errei-
chen,	 wählen	 Sie	 bitte	 unsere	 Telefon-
nummer	mit	Vorwahl:	07665	425300) 

INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE: 
WERKTAGSGOTTESDIENST AM 
FREITAG IN GOTTENHEIM 
Eine Anmeldung zum Werktagsgot-
tesdienst ist notwendig. Anmeldun-
gen nimmt Frau Margrit Bock, Tel. 
07665/7363, gerne entgegen. 

Caritas-Sonntag 2021  
Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten am Caritassonntag!  
An den Wochenenden 25. und 
26.9.2021 feiert die Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim die Gottesdienste 
zum diesjährigen Jahres-thema der 
Caritas „Das machen wir gemein-
sam“. 
Im Jahr 2020 hat die Kampagne „ Sei 
gut Mensch!“ dazu aufgerufen, Men-
schen beizustehen die Unterstützung 
brauchen. Aber auch sich mutig ge-
gen Ausgrenzung und Diffamierung 
zu stellen. Die dies-jährige Kampag-
ne „Das machen wir gemeinsam“ lädt 
ein, gemein-sam Ideen für eine soli-
darische uns sozialgerechte Welt zu 
entwickeln und leben. Wo stehen wir 
nach dem Corona Jahr 2020? Was 
haben wir gelernt? Was muss sich 
ändern und was kann jede oder jeder 
Einzelne tun? Die Gottesdienste mit 
Caritaskollekte, welche durch unse-
ren Sach-ausschuss Caritas vorberei-
tet wurden, feiern wir 

am Samstag, den 25.9. um 18.30 
Uhr in Bötzingen und  
am Sonntag, den 26.9. um 10.30 
Uhr in Hugstetten  
Auch in diesem Jahr bitten wir um 
eine Spende für die Caritassammlung 
2021 „Hier und jetzt helfen“. 
Das Spendenkonto für die Caritas-
haussammlung lautet: 
Kath. Kirchengemeinde
March-Gottenheim  
IBAN DE 08 6805 0101 0002 0652 25  
Stichwort: 
Caritashaussammlung 2021

Von den Spenden auf oben genann-
tes Konto bleibt ein Drittel direkt in 
unserer Gemeinde, und kommt damit 
hilfsbedürftigen Menschen in unserer 
Nachbarschaft zugute. Ein weiteres 
Drittel geht an den Caritasverband 
Breisgau Hochschwarzwald und das 
restliche Drittel an den Diözesan-Ca-
ritasverband Freiburg und wird für 
Projekte in der ganzen Erzdiözese 
verwendet. 
Ihre Pfarrgemeinde und Ihre Caritas 
bauen darauf, dass Sie ein Zeichen 
der Mitmenschlichkeit und Solidarität 
setzen. Im Voraus vielen Dank für Ihre 
Spende! 
Rita	Fürderer	Caritasausschuss	und	Pfar-
rer	Karlheinz	Kläger 
  
Abenteuerland – wieder anders 
Herzliche Einladung an alle Familien 
der Kirchengemeinde March-Gotten-
heim. 
Zu Erntedank am 3. Oktober um 
10.00 Uhr in Hugstetten wollen wir 
wieder einen Open-Air Gottesdienst 
miteinander feiern. 
Kommen sie dazu auf die Wiese ge-
genüber dem Grundschule-Eingang. 
Letztes Jahr hatte das Wetter gut 
mitgespielt, aber wir wollen trotzdem 
auch dieses Jahr einen Plan B haben, 
falls es regnen sollte.
•	 Dazu melden sie sich bitte im Pfarr-

büro an, sodass wir ggf. schon mal 
die Familien auf die Bänke in der 
Kirche aufteilen können.

 
Bringen sie zum Open-Air Gottes-
dienst wieder eine große Decke mit, 
auf der ihre ganze Familie Platz hat. 
So können wir gut die geforderten 
Corona-Vorgaben (Abstände) einhal-
ten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Das	Kernteam	vom	Abenteuerland
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Für den Erntedankaltar sammeln 
wir wieder Gemüse, Obst und andere 
Gaben der Natur. Falls Sie etwas dazu 
beitragen möchten, bringen Sie bitte 
Ihre Gaben am Tag vor Erntedank bis 
12 Uhr in die verschiedenen Kirchen. 
Die gesegneten Früchte dürfen in 
diesem Jahr wieder an die Freiburger 
Tafel weitergegeben werden. Im Vor-
aus vielen Dank für Ihre Spende. 
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Tel.: 07663-1583, 
laura.artes@kbz.ekiba.de 
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663-1238 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de

17. Sonntag nach Trinitatis,
26.09.2021 
Diesen Sonntag feiern wir keine 
Gottesdienst in Bötzingen. 
Sehr herzlich laden wir Sie in die 
Nachbargemeinde Ihringen ein, der 
Gottesdienst beginnt dort wie bei uns 
auch um 9:45 Uhr. 
  
„Zeit mit Gott“ 
Wann hast Du zuletzt die Nähe Got-
tes gespürt? Zusammen bringen wir 
im Gebet unsere Alltagssorgen und 
Nöte, unseren Dank, unsere Bitten 
und auch unser Lob vor Gott. Herzli-
che Einladung, im Gemeindesaal mit 
dabei zu sein! 
Gebetsanliegen können auch in 
schriftlicher Form abgegeben wer-
den. Mi. 29.9 Mi 06.10.um 9:00 Uhr. 
  
Projektchor 
Der Projektchor unserer Gemeinde 
trifft sich am Dienstag, den 28.09. 

und 05.10. um 19:00 Uhr im Gemein-
dehaus zur ersten Probe nach lan-
ger Pause! Wir werden zunächst mit 
leichten Stücken anfangen und uns 
nach und nach wieder warmsingen.  
Für die Proben gilt die 3G-Regel, also 
bitte einen Geimpften- oder Genese-
nen-Nachweis oder einen aktuellen 
negativen Schnelltest mitbringen. Bit-
te ebenfalls eine Mund-Nasen-Maske 
dabei haben, beim Singen kann diese 
abgenommen werden.  

Auch neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen!
  
Der Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht im 1. Johannes 
5,4C 
Unser Glaube ist der Sieg, der die 
Welt überwunden hat.

Gemeinde Vogtsburg 

Die Stadt Vogtsburg im Kaiser-
stuhl (ca. 6.000 Einwohner mit 7 
Stadtteilen) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Forstwirt/in (m/w/d)

Die vollständige Stellenaus-
schreibung und weitere Informa-
tionen fi nden Sie unter 
www.vogtsburg.de > Aktuelles

Die Stadt Vogtsburg im Kaiser-
stuhl (ca. 6.000 Einwohner mit
7 Stadtteilen) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeitende/n für die 
Bürger- und Gäste-
information (m/w/d) 

 
Die vollständige Stellenaus-
schreibung und weitere Informa-
tionen fi nden Sie unter 
www.vogtsburg.de > Aktuelles

Gemeinde Umkirch 
Die Gemeinde Umkirch sucht 
für den Gemeindebauhof zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ein/e 
  

Mitarbeiter/in
für die Bereiche Bauhof / 
Wasserwirtschaft (m/w/d)  

Der Beschäftigungsumfang 
beträgt 100%, unbefristet! 

Die ausführliche Stellenaus-
schreibung fi nden Sie unter 
www.umkirch.de 
  
Sollten wir Ihr Interesse geweckt 
haben, richten Sie bitte Ihre Be-
werbung mit aussagefähigen Un-
terlagen bis Samstag, 09.10.2021 
an die Gemeindeverwaltung Um-
kirch, Vinzenz-Kremp- Weg 1, 
79224 Umkirch oder per E-Mail 
an PABewerbung@umkirch.de. 
  
Für telefonische Auskünfte steht 
Ihnen Herr Müllerschön unter 
07665/50530 gerne zur Verfü-
gung. 

AKTUELLE
ÖFFNUNGSZEITEN:

Schnelltestzentrum 
Eichstetten 
Nimburgerstr.8 

MONNTAG - SAMSTAG 
09.00 UHR - 10.00 UHR 
17.00 UHR - 18.00 UHR 
-OHNE TERMIN-  
  
Ausserhalb der Öffnungszeiten 
und SONNTAG nach Terminver-
einbarung. 

Tel:0151-525 33 101 

ÖFFNUNGSZEITEN:
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Entdeckungen im Herbst 
Das Herbstprogramm können Sie 
unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.
de nachlesen/ausdrucken. 
Eine Anmeldung zu den Exkursi-
onen ist erforderlich, bitte direkt im 
Naturzentrum Kaiserstuhl per Mail 
oder telefonisch am Mo + Do von 10 
- 12 Uhr. Kinder bis 12 Jahre nehmen 
kostenfrei teil. 
  
Freitag, 24.9., 12 Uhr 
Globaler Klimastreik 
Start: Fahnenbergplatz – Ende: Platz 
der alten Synagoge 
Weitere Infos siehe www.klimaakti-
onsbuendnis-freiburg.de 
Kommt und seid mit dabei! 
  
Samstag, 25.9., 14.30-18 Uhr 
Durch die Endinger Lösslandschaft 
Vielfalt ist das Motto dieser Wan-
derung. Wir streifen durch sonnige 
Hohlwege, kommen durch schatti-

ge Wälder und besuchen die NSG 
„Amolterer Heide“ und „Erletal“ (6 
km).  Endingen, Bahnhof, Peter Lutz, 
7 € 
  
Sonntag, 26.9., 14-17 Uhr 
Herbstausflug – Erntezeit im Gar-
ten Eden 
Erleben Sie die Naturvielfalt des Herbs-
tes am Achkarrer Schlossberg mit allen 
Sinnen, umrahmt von Anekdoten über 
unsere Kulturlandschaft. Achkarren, P 
bei Winzergenossenschaft, Siegbert 
Schätzle, 10 € inkl. Wein 
  
Freitag, 1.10., 16-18 Uhr 
Tiefer Blick in den Vulkan 
Die geologische Entwicklung des Kai-
serstuhls kennen lernen und rotflü-
gelige Heuschrecken im NSG „Kirch-
berg“ entdecken. Niederrotweil, P bei 
Weingut Salwey Kirchweg 13, Rein-
hold Treiber, 7 € 
  
Donnerstag, 7.10., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Grönland – Ende des 
ewigen Eises 
Der Arktisforscher berichtet mit bein-
druckenden Fotos über das Leben 
in der Arktis im Griff des Klimawan-
dels und die aktuelle Entwicklung der 
Lemminge, Schnee-Eulen und Eisbä-
ren. Ihringen, Bürgersaal im Rathaus,  
Benoît Sittler, 7 €

Besuchen Sie uns in unseren Aus-
stellungsräumen, holen Sie sich 
Tipps und Informationen oder lassen 
Sie sich von uns ganz persönlich be-
raten. Wir wiederholen die Fotoaus-
stellung der faszinierenden Makro-
aufnahmen von Wildblumensamen 
von Bernd Gassmann. 

Hinweis: 3-G-Regel 
Besucher*innen der Ausstellungsräu-
me benötigen aktuell einen Impfnach-
weis bzw. einen Nachweis über einen 
negativen Corona-Test. Schüler*in-
nen und Kinder unter 6 Jahren gelten 
generell als getestet. Einlass nur mit 
Mund-Nasenschutz. 
  
Öffnungszeiten: 
Montag + Donnerstag 10-12 Uhr, 
Samstag 15-17 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: 
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Säuberungsaktion 

An dem Wochenende (17.)18.09.2021 
war weltweit der WorldCleanUpDay- 
die größte Bürger*innen Bewegung 
der Welt. Auch proWIN wollte hier ei-
nen Beitrag dazu leisten und hat somit 
die 2. größte Gruppe Deutschlands 
gestellt. Insgesamt haben 30.000 pro-
WIN-Beratungen (auch Frankreich, 
Schweiz, Niederlande...) daran teil 
genommen. Insgesamt sind es mehr 
als 20 Mio Menschen die insgesamt 
in 180 Ländern Straßen, Parks, Strän-

de, Wälder, Flüsse, Flussufer und die 
Meere von achtlos beseitigten Abfall 
und Plastikmüll säubern. 
Auch Sandra Hess, die proWIN-Be-
ratung hier vor Ort hat mit Freunden, 
Familie und Kunden ein Team zusam-
men gestellt und vergangenen Frei-
tag Müll in Gottenheim gesammelt, 
der in der Natur zu finden war. „In-
nerhalb von 2 1/2h haben wir 6 Müll-
säcke mit einem Gesamtgewicht von 
33kg zusammen getragen“ so berich-
tete Sandra Hess. Gesammelt wurde 
im Bereich vom Bahnhof, Netto und 
dem Radweg nach Bötzingen sowie 
auf dem Feldweg und das Waldstück 
Richtung Angelweier.  
Es ist immer wieder erschreckend 
was so alles einfach „weggeworfen“ 
wird. Wir sollten unsere Umwelt und 
Umgebung mehr Achtsamkeit und 
Aufmerksamkeit schenken. Wir leben 
in ihr und wir haben nur die eine.  

Müll ordnungsgemäß zu entsorgen ist 
nur ein kleiner, aber wichtiger Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. Jeder 
sollte sich überlegen wie er dazu bei-
tragen kann. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz besonders bei meinen fleißigen 
Helfern bedanken. Nur durch sie war 
diese Aktion möglich. DANKE!  

Aber auch ein Dank an die Firma pro-
WIN die mich mit Müllsäcken, Zangen, 
Westen und Handschuhe versorgt 
sowie der Gemeinde Gottenheim die 
mich dabei ebenfalls unterstützt hat.  
Sandra Hess 
proWIN-Beratung 
  
Die Gemeinde Gottenheim bedankt 
sich bei Frau Hess sehr herzlich für 
diese Aktion.  
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Jahresbericht 2021  
zum Bestand der Wiedehopfe am Tuniberg 
 
ein gutes Jahr für die Wiedehopfe 
trotz aller Wetterkapriolen 
 
 

 
 
 

                                          ©  C.G.Krieger   
 
Es war verführerisch sommerlich warm, mit Werten bis zu 260C, als die ersten Wiedehopfe Ende 
März eintrafen. So konnten sie noch vor ihren Höhlenbrüter-Konkurrenten, den Staren, die 
Nisthöhlen besetzen und mit dem Brutgeschäft beginnen. Schon früh konnten 20 Brutpaare 
ausgemacht werden, die jeweils 5 bis 7 Eier legten. (Im Vorjahr waren es nur 15 Brutpaare.) 
  
Doch nach dem erfolgversprechenden Start verschlechterten sich die Brutbedingungen plötzlich. 
Startete der April noch mit extremer Sonne und Wärme sank in den Apriltagen die Temperatur 
spürbar pendelte tagsüber zwischen 10 und 15 Grad Celsius und nachts sogar auf frostige 3 bis 

Jahresbericht 2021 zum 
Bestand der Wiedehopfe am 
Tuniberg 
ein gutes Jahr für die Wiedehopfe 
trotz aller Wetterkapriolen 
Es war verführerisch sommerlich 
warm, mit Werten bis zu 260C, als die 
ersten Wiedehopfe Ende März ein-
trafen. So konnten sie noch vor ihren 
Höhlenbrüter-Konkurrenten, den Sta-
ren, die Nisthöhlen besetzen und mit 
dem Brutgeschäft beginnen. Schon 
früh konnten 20 Brutpaare ausge-
macht werden, die jeweils 5 bis 7 Eier 
legten. (Im Vorjahr waren es nur 15 
Brutpaare.) 
  
Doch nach dem erfolgversprechen-
den Start verschlechterten sich die 
Brutbedingungen plötzlich. Startete 
der April noch mit extremer Sonne 
und Wärme sank in den Apriltagen 
die Temperatur spürbar, pendelte 
tagsüber zwischen 10 und 15 Grad 
Celsius und nachts sogar auf frosti-
ge 3 bis 5 Grad. Unter diesen ener-
giezehrenden Bedingungen litt das 
Brutgeschäft. Ein Teil der Küken im Ei 
erfror, ein Teil der Jungvögel konnte 
nicht ernährt werden und starb. Es 
folgte der Mai mit nur wenigen Son-
nentagen. Er war kühl und teilweise 

langanhaltend regnerisch. Dadurch 
gestaltete sich die Futtersuche im 
wasserdurchtränkten Boden äußerst 
schwierig. Viele Bodentiere wie En-
gerlinge, Maulwurfsgrillen und ande-
re Insektenlarven, deren Anzahl eh 
schon durch die Trockenheit des Vor-
jahres gering war, wurden von den 
Wassermassen erstickt. Es fehlte an 
genügend Nahrung für die Hopfe. So 
ging etwa ein Drittel der Brut verlo-
ren. 
  
Der Juni hingegen war für die Wiede-
hopfe weitaus angenehmer. Er zeigte 
viele Sonnentage mit großer Hitze im 
Wechsel mit hohen Niederschlags-
mengen. Ein temperaturmäßig war-
mer Juli mit Regen aber relativ wenig 
Sonne folgte. Die verbliebenen Jung-
tiere hatten nun wieder genug Wärme 
und Nahrung zum Heranwachsen. 4 
Brutpaare nutzten die günstigeren 
Bedingungen für eine Zweitbrut. 
  
Erfreulich ist, dass trotz all dieser 
Wetterkapriolen der Wiedehopfbe-
stand gegenüber dem Vorjahr erneut 
gewachsen ist. Die Zahl der Nach-
kommen lag diesmal bei 120 Jungtie-
ren. Im Vorjahr waren es nur 94 Jung-
wiedehopfe (siehe Tabelle).

Weniger als ein Drittel der vorhan-
denen 70 Nisthilfen wurde von Wie-
dehopf-Brutpaaren bezogen. Da die 
Population von durchschnittlich 30 – 
40 Alt-Wiedehopfen seit Jahren stabil 
ist, macht es momentan keinen Sinn, 
noch weitere Nistkästen zu installie-
ren, zumal der Tuniberg flächende-
ckend mit Nisthilfen bestückt ist. Da 
aber der Wiedehopf in einem Umkreis 
von bis zu 700 m keinen Nebenbuh-
ler duldet, sollte die Nistkästendichte 
nicht vergrößert werden.   
  
An dieser Stelle sei all denen ge-
dankt, die durch Renaturierungs-
maßnamen zur Vergrößerung der 
Artenvielfalt am Tuniberg beitragen, 
insbesondere den Winzern, die ihre 
Rebhäuschen instandsetzen, damit 
ein „Wein-Kulturerbe“ erhalten, und 
als Nistorte für die gefährdeten Höh-
lenbrüter zur Verfügung stellen. Dank 
auch für die tatkräftige Unterstützung 
von Herrn Herbert Menner aus Mer-
dingen beim Bauen und Aufstellen 
von Wiedehopf-Nisthäuschen und an 
Herrn Franz Nagel aus Opfingen beim 
Ermitteln des Brutbestands. 
  
Claus G. Krieger
(Projektleiter des NABU-Wiede-
hopf-Projekts am Tuniberg) 

© C.G.Krieger  

Bilanz 2021 
Die untenstehende Tabelle belegt die Ergebnisse der diesjährigen Erhebungen des Wiedehopf-Bestands in den einzel-
nen Tuniberg-Gemeinden. 
Das Diagramm darunter zeigt die Entwicklung der Wiedehopfpopulation in den letzten 17 Jahren. 
Nach Gemeinden aufgeschlüsselt ergibt sich folgendes Bild (Vorjahreswerte in Klammern): 
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Ende 
des 

redaktionellen Teils
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Daniel Strittmatter

■Gerüstbau ■Außenputz ■ Innenputz
■Trockenbau ■Malerarbeiten ■Edelputz

■Wärmedämmung
Daniel Strittmatter GmbH | Fasanenweg 3 | 79235 Vogtsburg-Achkarren
Telefon: 07662 / 9 40 07  | Fax: 07662 / 9 4037  | Mobil: 0172 / 7 40 54 19

Ihr Partner
 

rund ums Haus

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 

privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 0 76 67 / 96 87 75,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

KEINE GERÜCHE BEIM STAUBSAUGEN UND 
AUCH EIN GESCHIRRSPÜLER WILL GEPFLEGT WERDEN
Sicher, im Handel �nden sich spezielle Duft-Angebote, mit denen sich unangenehme Gerüche beim Staubsaugen vermeiden lassen. Doch man kann sich stattdessen 
auch für eine ganz andere Variante entscheiden: Einfach ein Duftöl besorgen, am besten Eukalyptus-, Lavendel-, Lemongras- oder Pfe�erminzöl. Die weiteren Schritte:

Mit einem modernen Geschirrspüler ist alles nicht nur einfacher, man hat gegenüber dem Abwasch per Hand auch bis zu 65 Euro weniger Strom- und Wasserkosten pro 
Jahr, sofern das Energiesparprogramm der Maschine genutzt wird. Das Spülen von Hand kommt im Durchschnitt etwa doppelt so teuer bei der gleichen Geschirrmenge. 

sie sind dafür da, die Speisereste im Spülwasser von der Pumpe fernzuhalten.


